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Informationen – Bund  

 
 

• Störungen des Sozialverhaltens bei Kindern und Jugendlichen – Innovationsfonds-
Projekt hat S3-Leitlinie weiterentwickelt 
 
 
Symptome für eine Störung des Sozialverhaltens zählen zu den häufigsten Gründen, aus 
denen in kinder- und jugendpsychiatrischen sowie kinder- und 
jugendpsychotherapeutischen Einrichtungen Rat gesucht wird.  
Das Innovationsfonds-Projekt SSV-Update hat die S3-Behandlungsleitlinie „Störungen 
des Sozialverhaltens“ aktualisiert und weiterentwickelt.  
Ziel ist es, evidenz- und konsensbasierte Standards für die Prävention, Diagnostik 
und Behandlung bei Kindern und Jugendlichen mit entsprechenden Bedarfen zu 
etablieren, um die Behandlung auch auf interdisziplinärer Ebene zu verbessern. 
 
Die weiterentwickelte Leitlinie richtet sich ausdrücklich nicht nur an Fachkräfte des 
Gesundheitssystems. Für die Kooperation mit weiteren zentralen Versorgungssystemen, 
wie beispielsweise die Kinder- und Jugendhilfe, gibt es nun ebenfalls Empfehlungen. 
Hier finden Sie die vollständige Pressemitteilung:  
 
https://www.g-ba.de/presse/pressemitteilungen-meldungen/1354/ 
 

 
 

• Fallzahlen sexuellen Missbrauchs an Kindern und Jugendlichen weiterhin hoch 

Keine Entwarnung: Die Fallzahlen des sexuellen Missbrauchs an Kindern und Jugendlichen 
sind weiterhin besorgniserregend hoch. Sexueller Missbrauch ist keine Seltenheit. Jedes 
Kind, jede betroffene Person verdient Schutz und Unterstützung. Doch allzu oft bleibt die 
Gewalt im Verborgenen. Hier heißt es: Hinsehen, statt wegzuschauen, insbesondere auch 
in der Erziehungsberatung. Wir alle tragen Verantwortung. Bundesinnenminister Alexander 
Dobrindt hierzu: „Die hohen Fallzahlen des sexuellen Missbrauchs an Kindern und 
Jugendlichen zeigen: Wir müssen unsere Kinder noch besser schützen – besonders in der 
digitalen Welt.“  
 
Das Zitat sowie die gesamte Pressemitteilung des Bundesministeriums des Inneren finden 
Sie hier: 

 
https://www.bmi.bund.de/SharedDocs/pressemitteilungen/DE/2026/07/SexualdeliktezNvKin
dernuJugendlichen2025.html 
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• Änderungen beim Neugeborenen-Hörscreening  

In Deutschland werden etwa 2 von 1000 Kindern mit einer Schwerhörigkeit oder 
Gehörlosigkeit geboren. Um eine solche Hörstörung sehr früh zu erkennen, bieten alle 
gesetzlichen Krankenkassen seit 2009 ein Screening an.  

Die nun vom G-BA beschlossenen Änderungen beinhalten Folgendes: 

- Kein Wechsel des Testverfahrens zwischen Erst- und Kontrolluntersuchung mehr 
erforderlich 

- maximal drei Testversuche pro Ohr. Sind die Tests auffällig, muss es eine 
Kontrolluntersuchung/Abklärungsdiagnostik geben, ebenso bei einseitig auffälligen 
Tests. 

- Kontrolluntersuchung beider Ohren muss frühestens fünf Stunden nach der 
Erstuntersuchung und spätestens bis zur U2- Untersuchung stattfinden 

- Geänderte Dokumentation im gelben Kinderuntersuchungsheft auf S. 9 
 

Damit Kliniken, Praxen und Hebammen ihre Bestände weiter nutzen können, kann ein 
Aufkleber bestellt und damit die bisherige Seite 9 überklebt werden. Er ist unter 
„Kinderuntersuchungsheft: Aufkleber Neugeborenen-Hörscreening“ für alle Berechtigten im 
Bestellsystem des G-BA abrufbar. Niedergelassene Ärztinnen und Ärzte erhalten alle 
Materialien wie sonst auch über ihre Kassenärztlichen Vereinigungen. Hebammen erhalten 
sie über ihre Hebammenverbände.   
 
Hier finden Sie weitere Informationen: https://www.g-ba.de/service/fachnews/253/ 
 
 
 

• Bund startet milliardenschweres Investitionsprogamm 
 
Mit vier Milliarden Euro fördert der Bund von 2026 bis 2029 unter anderem Neubau, 
Sanierung und Ausstattung von Kitas. Das Ziel: mehr Betreuungsplätze schaffen und 
dringend nötige Modernisierungen ermöglichen: 
 
https://www.bmbfsfj.bund.de/bmbfsfj/bund-startet-milliardenschweres-investitionsprogramm-
-291374 
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Informationen - Land Baden-Württemberg 

 
 

• Land fördert Teilhabe von Menschen mit Behinderungen 
 

Das niederschwellige Förderprogramm „Inklusionstaler“ soll landesweit die Teilhabe von 
Menschen mit Behinderungen auf lokaler Ebene stärken. „Mit dem neuen Förderprogramm 
für Mikroprojekte können Menschen und zivilgesellschaftliche Gruppen unterstützt werden, die 
sich vor Ort mit viel Engagement für mehr Teilhabe und Selbstbestimmung von Menschen mit 
Behinderungen einsetzen. Antragsberechtigt sind zum Beispiel Bürgergruppen und -initiativen 
ebenso wie Arbeitskreise, Verbände oder Vereine. Das Ministerium für Soziales, Arbeit und 
Gesundheit unterstützt entsprechende Maßnahmen und Projekte mit Sach- und 
Honorarkostenzuschüssen von jeweils bis zu 2.000 Euro.  
Ein Antrag auf Förderung kann bei der Allianz für Beteiligung e.V. gestellt werden, die das 
Programm „Inklusionstaler“ im Auftrag des Sozialministeriums umsetzt:  

 
https://beteiligungsportal.baden-wuerttemberg.de/de/service/pressemitteilung/pid/land-
foerdert-teilhabe-von-menschen-mit-behinderungen 
 
 
 

• Förderaufruf „Gemeinsam engagiert in BW“ 
 

Das Ministerium für Soziales, Arbeit und Gesundheit fördert mit dem Programm „Gemeinsam 
engagiert in BW V“ innovative Projekte von Kommunen, Einrichtungen und Vereinen, die das 
Bürgerschaftliche Engagement und das Ehrenamt vor Ort stärken. Der diesjährige Aufruf 
umfasst zwei Schwerpunkte: Zugänge und Engagementmöglichkeiten für 
unterrepräsentierte Gruppen verbessern sowie gesellschaftliche Resilienz und 
Zusammenhalt stärken. Pro Projekt kann ein Zuschuss in Höhe von bis zu 10.000 Euro 
beantragt werden. Antragsschluss: 1. Oktober 2026. Mehr dazu unter  

 
https://sozialministerium.baden-wuerttemberg.de/de/service/foerderaufrufe 
 
 
 

• Fachtag „Gemeinsam vorsorgen – Prävention und Inklusion von Menschen mit 
Behinderungen in der Kommune“ am 15. Oktober 2026 

 
Der Fachtag beschäftigt sich mit der Frage, wie Prävention und Gesundheitsförderung für 
Menschen mit Behinderungen auf kommunaler Ebene inklusiv gestaltet werden können. 
Er wird von der Koordinierungsstelle Gesundheitliche Chancengleichheit Baden-Württemberg 
organisiert. Neben fachlichen und praxisbezogenen Impulsen stehen der Austausch, die 
Vernetzung und konkrete Beispiele aus der kommunalen Praxis im Mittelpunkt. 
Die Anmeldung ist bis zum 1. Oktober 2026 möglich: 
 
https://eveeno.com/152641709 
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• Einladung- Konferenz Bündnis gegen Einsamkeit am 2. November 2026 
 

Einsamkeit betrifft ungefähr ein Drittel der Menschen in Baden-Württemberg über alle 
Altersgruppen und gesellschaftlichen Gruppen hinweg, u.a. besonders auch Menschen mit 
chronischen Erkrankungen und Behinderungen.   
Ausgehend vom aktuellen Koalitionsvertrag gründet Baden-Württemberg am 2. November 
2026 ein Bündnis gegen Einsamkeit: eine gemeinsame Plattform für Politik, 
Wissenschaft, Zivilgesellschaft und Praxis.  
Zur Gründungsveranstaltung sind Menschen aus unterschiedlichsten Bereichen eingeladen, 
die sich mit dem Thema Einsamkeit befassen.  
Ein umfangreiches Workshop-Programm sowie ein Markt der Möglichkeiten ermöglichen 
zudem, unterschiedliche Facetten der Thematik Einsamkeit kennen zu lernen und sich mit 
Praktikern auszutauschen und zu vernetzen.  
 
Anmeldeschluss ist der 07.10.2026, die Teilnahme ist kostenfrei: 
https://eveeno.com/konferenz_buendnisgegeneinsamkeitbw 
 
 
Weitere Informationen finden sich im Programm: 
https://eveeno.com/public/generic/300813/uploads/Veranstaltungsprogramm%20mit%20Work
shopbeschreibungen.pdf  
 
 

 

• Fachtag/Barcamp Kinderschutz 30. November 2026 
 
Das Ministerium für Soziales, Arbeit und Gesundheit lädt am 30. November 2026 zu einem 
landesweiten Barcamp im Rahmen der Strategie Masterplan Kinderschutz in den 
Hospitalhof in Stuttgart ein. An diesem Tag soll es um Vernetzung, Ideenaustausch und 
Perspektiverweiterung gehen, um den Kinderschutz im Land voran zu bringen. Mitmachen 
kann jeder, der beruflich oder ehrenamtlich mit Kindern arbeitet, es können eigene Workshops 
angeboten, Fragen gestellt und Erfahrungen ausgetauscht werden. Eigene Themen können 
bis zum 30. September 2026 per Mail unter kinderschutz-fafo@stala.bwl.de eingebracht 
werden. Hier finden Sie weitere Informationen: 
 
https://kinderschutz-bw.de/wp-content/uploads/2026/07/Save-the-Date_Barcamp-
Kinderschutz-30.11.2026.pdf 

 
Weitere Informationen finden Sie außerdem auf der Webplattform Kinderschutz unter  
 
https://kinderschutz-bw.de/veranstaltungen-qualifizierungen/veranstaltungen/barcamp-
kinderschutz/ 
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Fachinformationen 

 
 

• Podcast - „Mein Herz lacht“ - Wie aus einer Diagnose Hoffnung werden kann 

Viele Eltern von Kindern mit Behinderung sind nach der Geburt/Diagnosestellung 
verunsichert, fühlen sich ohnmächtig und traurig und sind teilweise auch traumatisiert. Über 
ihre eigenen Erfahrungen spricht in diesem Podcast die Gründerin Lara Mars von Lavanja. Sie 
hat mit anderen ein ermutigendes Heft von Müttern für Mütter herausgegeben. Es ist 
sowohl für Eltern als auch für Ärzte und alle, die bei der Diagnose-Vermittlung involviert sind, 
gedacht.  

Es kann hier kostenfrei bestellt werden: https://www.lavanja.com/vmzm.  

Der Podcast ist hier zu hören: https://www.meinherzlacht.de/podcast/episode-2026-04-
annahme-diagnose 

 

• Kinderrecht auf Religion 

Anlässlich des 100-jährigen Bestehens des Evangelischen Landesverbands - 
Tageseinrichtungen für Kinder in Württemberg e.V. hielt Landesbischof Gohl eine Predigt, in 
der es u.a. um das Recht der Kinder auf Religion ging. Diese kann Antworten auf 
existentielle Fragen aufzeigen, in denen es um Sinn, Gerechtigkeit, Tod, Angstbewältigung 
und letztlich um Grundvertrauen, Mut und um ein gelingendes Miteinander geht. 

Den Text in voller Länge finden Sie hier: 

https://www.elk-wue.de/news/2026/16072026-landesbischof-gohl-predigt-anlaesslich-des-100-
jaehrigen-bestehens-des-evangelischen-landesverbands-tageseinrichtungen-fuer-kinder-in-
wuerttemberg-ev 

 

• Podcast: Wie wirkt sich Hitze auf die Psyche aus? 
 
Der Sommer ist vorbei, im Podcast mit Dr. med. Sebastian Karl finden sich noch Tipps, die 
sich positiv auf die psychische Gesundheit auswirken: Natur aufsuchen, Bewegung und 
gesunde Ernährung: 
 
https://www.deutschlandfunk.de/wie-wirkt-sich-hitze-auf-die-psyche-aus-interview-sebastian-
karl-100.html 
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Literaturhinweise 

 
 

• Influenza-Impfung auch für gesunde Kinder? 

In einer kürzlich erschienenen Stellungnahme befürwortet die Kommission für 
Infektionskrankheiten und Impffragen im Bündnis Kinder und Jugendgesundheit e. V. 
(Bündnis KJG) alle Kinder und Jugendlichen im Alter ab 6 Monaten gegen die saisonale 
Influenza zu impfen, wie es auch bereits in einigen anderen Ländern empfohlen wird.  
Gründe hierfür werden sowohl im Eigenschutz als auch im Schutz von Kontaktpersonen 
gesehen. Es konnte nachgewiesen werden, dass sowohl die Morbidität, die Mortalität und die 
Zahl der Antibiotikaverordnungen in der Gesamtbevölkerung verringert werden können. 
Besonders Kleinkinder profitieren selbst von einer Impfung, da sie ein erhöhtes Risiko 
haben, an Influenza zu erkranken, hospitalisiert zu werden und zu sterben, auch ohne 
Vorerkrankungen. Weiteres ist im Übersichtsartikel der “klinischen Pädiatrie“ zu finden:  

 
https://www.thieme-connect.de/products/ejournals/pdf/10.1055/a-2851-4526.pdf 

 

 
• Mehrere Impfungen bei einem Termin: sinnvoll und sicher! 

Das Bündnis Kinder- und Jugendgesundheit e.V. wirbt für die Durchführung von mehreren 
Impfungen an einem Termin. Nachweislich kommt es zu weniger Nebenwirkungen. 
Schmerzen, Fieber und Allgemeinsymptome treten seltener auf. Hier finden Sie die 
Stellungnahme:  
 
https://www.buendnis-kjg.de/wp-content/uploads/2026/07/stellungnahme-mehrere-impfungen-
bei-einem-termin.pdf 

 

 
• Neues (kostenpflichtiges) Fachbuch zu Schluck-, Fütter- und Ernährungsstörungen 

Bei Urban und Fischer in Elsevier ist ein Fachbuch mit dem Titel „Schluck-, Fütter- und 
Ernährungsprobleme in der Pädiatrie“ erschienen. Es möchte sowohl für Logopädinnen und 
Logopäden, als auch für interdisziplinäre Teams in der Frühförderung und allgemeiner 
Pädiatrie, besonders auch für Schluckteams Wegweiser sein. Es enthält u.a. Grundwissen 
zu Anatomie und Physiologie, Aktuellstes zur Dysphagiediagnostik und -therapie 
sowie zu Maßnahmen zur Diagnostik und Therapie von Ernährungsstörungen.  
 
Unter der ISBN 978-3-437-25114-6 ist es für 63,00 € im Buchhandel erhältlich. 
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Andere Veranstaltungen und Sonstiges 

 
 

• Einladung Info GaVID Sinne am 5. Oktober 2026 

 
„GaVID-Sinne“ (Ganzheitliche Versorgungsstützpunke und interdisziplinäre Diagnostik für 
Menschen mit Sinnesbehinderungen) ist ein vom G-BA gefördertes Projekt zur 
Verbesserung der medizinischen Versorgung und Beratung von Menschen mit 
doppelten Sinnenbehinderungen (Seh- und Hörbeeinträchtigungen).  
 
Das Projekt wird in einer kostenlosen Online-Session am 05. Oktober von 16:30–18:00 Uhr 
vorgestellt. 
 
Hier ein Auszug aus der Einladung: 
 
Warum sich Ihre Teilnahme lohnt 
• Interdisziplinär gedacht: Vernetzung von HNO, Ophthalmologie sowie pädagogisch-
rehabilitativen Perspektiven  
• Praxisnah: Neue Diagnostikpfade für Menschen mit komplexen 
Sinnesbeeinträchtigungen jeden Alters 
• Relevant für Ihren Alltag: Austausch zu Schnittstellen, Versorgungsangeboten und 
Kooperationen  
• Mehrwert für Ihre Patient:innen: Verbesserte Einschätzung und Versorgung bei 
Sinnesbeeinträchtigungen, auch im Kontext weiterer Behinderungen 
 
Das erwartet Sie 
• Kurzvorstellung von GaViD-Sinne und des Versorgungsangebots  
• Einblicke in die Zusammenarbeit mit spezialisierten Zentren und Kliniken  
• Offener Austausch: Wo können wir gemeinsam Versorgung besser machen?  
 
 
Für eine Teilnahme melden Sie sich bitte spätestens zum 30. September 2026 über den 
folgenden Link an:  
 
https://forms.cloud.microsoft/pages/responsepage.aspx?id=cXIVWo0je0y38vHn2I1OuwqdjG5t
7x1MkYGa3fLh4ahUMjdFUUlERDYxTFo2QVVHN0FVQ1BIMkVWWi4u&route=shorturl 
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• Veranstaltung „kurz & klar“: Die Leistungen der Pflegeversicherung, 07.10.2026 

 
Eltern von Kindern mit Behinderung können sich zu einer vom bvkm und seinen 
Mitgliedsorganisationen organisierten Veranstaltung zum Thema „Leistungen der 
Pflegeversicherung“ anmelden.  Die Justiziarin Katja Kruse wird Fragen zu diesem Thema 
referieren und Fragen beantworten, ebenso ist Zeit für einen Austausch der Teilnehmenden 
vorgesehen.  
Die Veranstaltung ist Teil von „kurz & klar – Gemeinsam mit dem bvkm durch den Paragrafen-
Dschungel“ und zählt zum Projekt „Leben mit einem behinderten Kind – Selbsthilfe stärken“ 
Anmeldung: Die Teilnahme erfolgt vor Ort im Veranstaltungsraum der jeweiligen 
Organisation. 
 
Folgende Organisationen aus Baden-Württemberg sind am 07.10.2026 dabei: 
 
Aalen, Reha Südwest zusammen mit KBVO e.V.: https://www.reha-
suedwest.de/owh/startseite/ zusammen mit  https://www.kbvo-ow.de/ 
Blaustein (Donau), Lebenshilfe Donau Iller:  https://www.lebenshilfe-donau-
iller.de/angebote/beratung/eutb-ergaenzende-unabhaengige-teilhabe-beratung 
Lörrach, Verein für Menschen mit Körperbehinderung (Spastikerverein) Kreis Lörrach e.V.: 
https://www.vmk-loerrach.de/info.php?DOC_INST=1 
Offenburg, Leben mit Behinderung Ortenau e.V.: https://www.lmb-ortenau.de/ 
Ostfildern, Vfk Esslingen e.V.:  https://www.vfk-es.de/ 
 
 
 

• Abschlussfachtag des Projekts „Inklusion leben-Qualifizierung für Kita-Assistenz“ am 
17. November 2026 
 

 
Im Projekt der eva Kinderbetreuung gGmbH wurden junge Menschen mit Behinderungen 
zu Kita-Assistenzen für Kindertageseinrichtungen ausgebildet.  
Informatives mit Rückblick, Ausblick, Fachvortrag und Podiumsdiskussion über das dreijährige 
Projekt bekommt man beim Abschlusstag: 
 
Termin: Dienstag, 17. November 2026 
Uhrzeit: 13:00–17:00 Uhr 
Ort: Kleiner Kursaal Bad Cannstatt, Königsplatz 1, 70372 Stuttgart-Bad Cannstatt 
   
Eine Anmeldung ist bis zum 23.10.2026 über folgenden Link möglich:   
  
https://eveeno.com/348281897  
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• Fort- und Weiterbildungsprogramm 2027 der Kinderschutzzentren e.V. 

Das Fort- und Weiterbildungsprogramm 2027 der Kinderschutz-Zentren ist erschienen. 
Die Anmeldung für neue Zertifikatskurse, Fort- und Weiterbildungen, Fachkongresse und 
digitale Formate für Fachkräfte im Kinderschutz ist ab sofort möglich: 
 
https://www.kinderschutz-zentren.org/wp-content/uploads/2026/07/2026-07-
15_Jahresprogramm_2027_final-1.pdf 
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